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FORDERPROGRAMME FUR GEFLUCHTETE WISSENSCHAFTLER:INNEN
AUS DER UKRAINE

EU: MSCA4Ukraine: Forderprogramm zur Unterstiitzung geflohener ukrainischer Forschender
gestartet

Am 28. September 2022 wurde die Ausschreibung ,MSCA4Ukraine” zusammen mit Leitfaden fiir die An-
tragstellung auf der gleichnamigen Webseite veroffentlicht. Im Rahmen dieser Ausschreibung kénnen
sich ukrainische Wissenschaftler/innen auf ein Fellowship von 6 bis 24 Monaten bewerben, das ihnen die
Maoglichkeit bietet, ihre Arbeit an einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder einem an Horizon
Europe Assoziierten Staat fortzufiihren und sie gleichzeitig darauf vorbereitet, zu einem spateren Zeit-
punkt in die Ukraine zurtickzukehren.

Antragsberechtigt sind Wissenschaftler/innen aller Karrierestufen (Postdocs und Doktoranden) mit ukrai-
nischer Nationalitdt, die seit dem 24. Februar 2022 aus der Ukraine vertrieben wurden bzw. aus der
Ukraine fliehen wollen sowie staatenlose Forschende, die am 24. Februar 2022 in der Ukraine lebten. Die
Antrage mussen mit einer Gasteinrichtung in einem EU-Mitgliedstaat oder an Horizon Europe Assoziier-
ten Staat im Namen des Antragstellenden eingereicht werden. Die Fordersumme richtet sich nach den
Pauschalen der Marie Sktodowska-Curie Actions (MSCA) Doctoral Networks bzw. Postdoctoral Fel-

lowships.

Das ,MSCA4Ukraine”-Programm wird mit 25 Mio. EUR durch die MSCA-MalBRnahmen finanziert und von
einem Konsortium implementiert, welches sich aus der European University Association (EUA), dem Scho-
lars at Risk Europe-Netzwerk und der Alexander von Humboldt-Stiftung zusammensetzt.
- Weitere Informationen

EU: Ukraine zu Horizon Europe assoziiert

Am 9. Juni 2022 trat das Assoziierungsabkommen der Ukraine zu Horizon Europe in Kraft. Das Abkommen
gilt rickwirkend ab dem 1. Januar 2021.

Bei einer Assoziierung an Horizon Europe schlieBen Nicht-EU-Staaten mit der EU ein Kooperationsabkom-
men und zahlen in das Forschungsrahmenprogramm ein. Vor dem Hintergrund des russischen Angriffs-
krieges auf die Ukraine hat die Europdische Kommission der Ukraine die finanziellen Beitrage zu Horizon
Europe jedoch erlassen. Dies gilt zunachst flr die Jahre 2021 und 2022.

Assoziierte Staaten kdnnen, bis auf wenige Ausnahmen, zu den gleichen Bedingungen an Horizon Europe

teilnehmen wie EU-Mitgliedstaaten. - Weitere Informationen
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EU: Jobs fiir Gefliichtete aus der Ukraine in laufenden Forschungsprojekten

Unter den vielen Menschen, die gerade die Ukraine verlassen, sind auch viele Menschen mit gefragten
Quialifikationen, wie Forschende, Technikerinnen und Techniker oder Laborpersonal. Im Funding and
Tenders Portal gibt es nun eine neue Funktion, um Jobs fiir Gefliichtete in laufenden EU-Projekten (H2020
und Horizont Europa) anzubieten. Hierfiir ist ein Formular fiir Beschaftigungsangebote im Portal auszu-

fullen. Ein Wiki erklart, wie ein solches Angebot erstellt wird. - Weitere Informationen

EU: ERA4Ukraine — Neues Portal fiir Wissenschaftler aus der Ukraine bei EURAXESS

Das neue Portal, das seit dem 22. Mirz 2022 am Start ist, gibt einen zentralen Uberblick tiber Hilfs- und
Unterstlitzungsangebote der Europdischen Kommission, der EU-Mitgliedstaaten und weiterer Lander fiir
gefliichtete und gefahrdete Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus der Ukraine. Helfen Sie mit

und leiten Sie die Information an |hre Kontakte weiter. - Weitere Informationen

EU: EIT identifiziert Unterstiitzungsmafinahmen fiir die Ukraine

Das Europaische Innovations- und Technologieinstitut (EIT) bat die Wissens- und Innovationsgemein-
schaften (KICs) um Ideen und Vorschlage zur Unterstlitzung der Ukraine. Dabei wurde eine Reihe von
Initiativen identifiziert, mit denen ukrainische Fliichtende unterstiitzt bzw. zu einem spateren Zeitpunkt
bei dem Wiederaufbau der Ukraine geholfen werden kann. Somit kdnnen etwa ukrainische Studierende
kostenfrei an Doktorandenausbildungen und Masterstudiengangen des EIT Urban Mobility teilnehmen.
Durch die Einrichtung eines neuen EIT Hub - vorzugsweise in Zusammenarbeit mit anderen EITs, wie EIT
Health, EIT Food, Manufacturing oder Energy — kdnnte die Ukraine im Bereich Innovation unterstitzt und
eine gewisse Rolle beim Wiederaufbau Gibernommen werden. Ukrainische Stadte kdnnten so innovative
Dienstleistungen entwickeln und neue Unternehmen griinden, die im lokalen Okosystem benétigt wer-
den sowie eine neue Generation von Personen in Stadtvertretungen, Unternehmen sowie Wissenschaft
ausbilden.

EIT Manufacturing hat bereits auf lokaler Ebene Kontakt mit der Stadt Darmstadt aufgenommen, um prak-
tische Unterstiitzungsangebote in Form von Beschéftigung von Fachkraften und bezahlten Praktika fir
Studierende in verschiedenen Bereichen (Projektmanagement, Kommunikation und Marketing sowie
Business Development) zu ermdglichen. Budget fiir kurzfristige Unterstiitzung ist vorhanden. Beim Wie-
deraufbau und der Entwicklung der Wirtschaft in der Ukraine wird EIT Manufacturing in Deutschland die

koordinierende Rolle fiir das europadische Manufacturing-Netzwerk zufallen.
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DAAD: Hilde Domin-Programm

Der Deutsche Akademische Austauschdienst (DAAD) bietet aus Mitteln des Auswartigen Amtes (AA) das
Stipendienprogramm ,Hilde Domin-Programm® an. Das Programm soll weltweit gefahrdete Studierende
sowie Doktorand:innen, denen in ihrem Herkunftsland formal oder de facto das Recht auf Bildung ver-
weigert wird, darin unterstltzen, ein Studium in Deutschland aufzunehmen oder fortzusetzen, um einen

Studien- oder Promotionsabschluss an einer deutschen Hochschule zu erlangen.

Die Universitat Bayreuth unterstiitzt Gastgeber:innen und Wissenschaftler:innen bei der Nominierung,

die jederzeit moglich ist. Eine Selbstbewerbung ist nicht moglich. > Weitere Informationen

DAAD: Webseite zur Ukraine-Hilfe

Der DAAD biindelt auf der Webseite der ,Nationalen Akademischen Kontaktstelle Ukraine” umfangreiche
Informations- und die vielfaltigen Hilfsangebote der deutschen Wissenschaft fiir ukrainische Studierende
und Forschende. Neben den direkten Hilfsangeboten werden so zudem die deutschen Hochschulen, die
Allianz der Wissenschaftsorganisationen und weitere Institutionen und Organisationen des Wissen-

schaftssystems erfasst. > Weitere Informationen

DFG: Gefliichtete Forschende

Die Deutsche Forschungsgemeinschaft (DFG) unterstiitzt aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler, indem sie die Mitarbeit in Forschungsprojekten sowie die Antragstel-

lung im Walter Benjamin-Programm (Option Walter Benjamin-Stelle, nicht -Stipendium) erleichtert.

Alle Projektleitungen und auch die Hochschulen kénnen Zusatzantrdge stellen, um qualifizierte Gefliich-
tete — angehende oder promovierte Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler - in bereits geférderte
DFG-Projekte einzubinden. Diese Antrage kdnnen dadurch begriindet werden, dass fiir den weiteren Ver-
lauf eines Projektes nun Personen zur Verfligung stehen, durch deren Mitarbeit zusatzliche Impulse fiir
die wissenschaftlichen Arbeiten im Projekt ausgehen. AuBerdem ist die Finanzierung tber bereits bewil-

ligte Mittel moglich; Optionen sind Gastemittel, Personalstellen oder das Mercator-Modul.

Die Universitat unterstiitzt Projektleitungen bei der Antragstellung, die jederzeit mdoglich ist.
— Weitere Informationen
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DFG: Sonderprogramm fiir die Ukraine

Stichtag: laufend (bis 15. September 2024)

Der andauernde russische Angriffskrieg gegen die Ukraine und die Situation der dortigen Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler werden weiterhin auch von der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG)

mit grof3er Sorge betrachtet.

Die DFG unterstitzt seit Dezember 2015 aus ihren Heimatlandern gefliichtete Wissenschaftlerinnen und
Wissenschaftler und in diesem Rahmen seit Anfang des Jahres auch Gefllichtete aus der Ukraine. Aber
auch vor Ort ist Unterstliitzung noétig. In vielen Fallen kénnen Forschende ihren Lebensunterhalt nicht
mehr bzw. kaum noch bestreiten, weil ihre Stellen nicht mehr oder nicht in voller Hohe finanziert werden.
Uber die bereits initiierten FérdermalBnahmen der DFG hinaus bietet die DFG deshalb ab sofort fiir ukrai-
nische Forschende (Projektleitungen), die sich in der Ukraine befinden und deren Forschung weiter mog-
lich ist, eine gesonderte Unterstlitzung an: Im Rahmen des bestehenden DFG-Verfahrens ,Kooperation
mit Entwicklungslandern” konnen die Antragstellerinnen und Antragsteller in Deutschland ab sofort bei
der Sachbeihilfe, bei Forschungsgruppen und im Schwerpunktprogramm neben Mitteln fiir die Projekt-
durchfiihrung in der Ukraine auch Mittel flir den Lebensunterhalt der ukrainischen Projektleitungen in
H6he von maximal 1000 Euro pro Monat pro Projektleitung beantragen und im Bewilligungsfall an diese

weiterleiten.

Bei neuen Forschungsprojekten mit Kooperationspartnerinnen und -partnern in der Ukraine kdnnen die
Mittel entsprechend den bestehenden Regeln der ,Kooperation mit Entwicklungslandern” (DFG-Vor-
druck 54.013, siehe Link unten) beantragt werden. Die Antragstellenden in Deutschland werden gebeten,
dafir die Gesamtsumme der fiir die Partnerinnen oder Partner in der Ukraine beantragten Mittel im elan-
Portal im Basismodul bei ,Sachmittel” unter ,Sonstiges” einzutragen. Eine detaillierte Auflistung dieser

beantragten Mittel ist in der ,Beschreibung des Vorhabens - Projektantrag” erforderlich.

Diese Mittel konnen auch fiir bereits bestehende DFG-geforderte Forschungsprojekte iber sogenannte
Zusatzantrage beantragt werden. Die Antragstellung ist in bereits laufenden deutsch-ukrainischen oder
bislang rein deutschen Projekten moglich. Sollen auf diese Weise Wissenschaftlerinnen oder Wissen-
schaftler aus der Ukraine neu in Projekte einbezogen werden, ist darzulegen, um welche Arbeiten die
laufenden Projekte erweitert werden sollen. Die Zusatzantrdge kdnnen formlos Uber das elan-Portal

(siehe Link unten) eingereicht werden.

Die Mdoglichkeit der Beantragung ist bis auf Weiteres auf einen Zeitraum von zwei Jahren begrenzt und
gilt fur alle Antrdge, die bis einschlieBlich zum 15. September 2024 bei der DFG eingehen.
- Weitere Informationen
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AUSSCHREIBUNGEN

BMBEF: Forderung von Projekten fiir die grenziiberschreitende Vernetzung und Entwicklung von Pro-
jektvorschligen fiir Verbundvorhaben des EU-Rahmenprogramms fiir Forschung und Innovation Hori-

zont Europa

Nachster Stichtag: 31. Mai 2023

Zweck der Forderrichtlinie ist, deutsche Akteure dabei zu unterstiitzen, gemeinsam mit Forschungspart-
nern Projektvorschlage fiir Verbundvorhaben fiir die thematischen Cluster im Bereich ,Globale Heraus-
forderungen und industrielle Wettbewerbsfahigkeit Europas” (Pfeiler Il) von Horizont Europa zu erarbei-
ten. Ebenso soll die gemeinsame Erarbeitung von Projektvorschlagen fiir Verbundprojekte innerhalb Eu-
ropdischer Partnerschaften, die dem zweiten Pfeiler von Horizont Europa thematisch zuzuordnen sind,

unterstlitzt werden.

Antragsberechtigt sind auBBeruniversitare Forschungseinrichtungen, Hochschulen sowie andere Institu-
tionen, die Forschungsbeitrage liefern, KMU, Kommunen und kommunale Unternehmen, die die Zuwen-

dungszwecke und Zuwendungsvoraussetzungen erfillen.

Voraussetzung fiir die Forderung ist die Vorbereitung von Forschungs- und Entwicklungsvorhaben (Ver-
bundvorhaben), fiir die es in den Clustern im zweiten Pfeiler von Horizont Europa, inklusive der entspre-
chenden Projektvorschlage fir Verbundprojekte der Europaischen Partnerschaften, absehbar eine For-
deroption gibt.

Die Zuwendungen werden im Wege der Projektférderung als nicht riickzahlbarer Zuschuss und in der

Regel mit hochstens 50 000 Euro sowie in der Regel fiir eine Laufzeit von bis zu zwolf Monaten gewahrt.

- Weitere Informationen

BMBFEF: Forderung von Projekten zum Thema ,,Sicherstellung und Verbesserung der Handlungsfahigkeit

von Staat und Verwaltung bei krisenhaften Ereignissen

Stichtag: 1. Juni 2023

Gefordert werden interdisziplindre Verbundprojekte, in denen Lésungskonzepte zur Verbesserung der

Handlungsfahigkeit von Staat und Verwaltung beziiglich krisenhafter Ereignisse erforscht werden.

Es sollen Herausforderungen in den Blick genommen werden, die fiir staatliche Stellen wie Behérden und

Verwaltungen auf Ebenen des Bundes, der Lander und der Kommunen durch sich verandernde Bedro-
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hungslagen entstehen - etwa durch die Haufung und Gleichzeitigkeit von Krisen- und Katastro-
phenereignissen, Abhdangigkeiten und Kaskadeneffekte oder hybride Bedrohungen. Ein besonderer Fo-
kus soll auch auf der Betrachtung der potenziellen eigenen Betroffenheit von Staat und Verwaltung und

deren Auswirkungen auf die Funktionsfahigkeit liegen.

Die angestrebten Ergebnisse miissen deutlich Gber den aktuellen Stand von Wissenschaft und Technik
hinausgehen. Sie muissen klare Vorteile gegentiber verfligbaren Losungen und ein hohes gesellschaftli-
ches und/oder wirtschaftliches Anwendungspotenzial aufweisen, das durch Giberzeugende Verbreitungs-

und Verwertungsplane erkennbar ist.

Antragsberechtigt sind:

B Unternehmen der gewerblichen Wirtschaft,

B Hochschulen, Forschungs- und Wissenschaftseinrichtungen,
B Behordenund
|

Verbande, Non-Profit-Organisationen.

Es wird erwartet, dass die Projektverblinde einen oder mehrere Partner aus dem Bereich der Verwaltung
(Bundes-, Lander- oder kommunale Ebene) als Vollpartner (Zuwendungsempfanger) oder als assoziierte

Partner umfassen.

- Weitere Informationen

BMBE: Forderung von Projekten zum Thema ,,Gestaltung der Arbeit in europidischen Kollaborations-

netzwerken (EuKoNet)“ im Rahmen des ESF Plus-Programms ,,Zukunft der Arbeit“

Stichtag: 1. August 2023

Das BMBF fordert mit dieser Forderrichtlinie den gezielten Aufbau von kollaborativen, vorwettbewerbli-
chen Forschungsvorhaben (Verbundprojekte), deren Fokus auf neuen Instrumenten und Methoden fiir

eine humanzentrierte Arbeit in europaischen Kollaborationsnetzwerken liegt.

Arbeit soll auch unter den Bedingungen eines dynamischen, landeriibergreifenden Wertschépfungsnetz-
werkes zukunftsweisend, produktiv, innovativ und sozial bleiben. Neue Formen der Kollaboration in in-
ternationalen Netzwerken kdnnen wichtige Beitrage zur Férderung personlicher und organisatorischer
Resilienz und zur européischen Souveranitat leisten. Die Akteure der Arbeitsforschung, gemeinsam mit
Vertretern aus weiteren Disziplinen, Unternehmen und deren Beschaftigten, Transfer- und Sozialpartnern
werden animiert, flr diesen Zweck innovative Losungsansatze (unter anderem Konzepte, Methoden, In-
strumente, Testumfelder) zu erarbeiten. Die Lésungsansadtze miissen in konkreten betrieblichen Anwen-
dungsszenarien prototypisch validiert, Nutzende durch geeignete Partizipationsformate in die For-

schungsprojekte eingebunden und eine Bewertung der Losungen unter méglichst realen Bedingungen
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durchgefiihrt werden. Weiterhin sollen die Ergebnisse methodisch fiir den Breitentransfer in der Europai-
schen Union generalisiert und entsprechend weiterentwickelt werden. Resultate sind in den beiden fol-

genden Handlungsbereichen zu erarbeiten:
B Methoden und Instrumente fur die Kollaboration in internationalen Netzwerken,

B Organisationaler Rahmen fiir die kompetenzforderliche Gestaltung von Arbeit in Kollaborations-

netzwerken.

Voraussetzung fir die Forderung ist grundsatzlich das Zusammenwirken von mehreren unabhdngigen
Partnern aus Wissenschaft und Wirtschaft zur gemeinsamen Bearbeitung von Forschungsvorhaben (Ver-
bundprojekte), die den Stand der Technik und Forschung deutlich Gbertreffen. Zum Transfer der Ergeb-
nisse wird die assoziierte Beteiligung unter anderem von Netzwerken und Sozialpartnern begriif3t. Es kon-
nen Projektideen aus allen Wirtschaftssektoren und Branchen eingereicht werden. Ausgewiesene Exper-

tise im Bereich der Arbeitsforschung wird hierfiir benétigt.

- Weitere Informationen

BMEL: F&I-Programm Klimaschutz in der Landwirtschaft - Forderung von Innovationen zur Optimie-

rung und Erweiterung von Agri-Photovoltaik-Systemen (Bekanntmachung Nr. 23/22/32)

Stichtag: 7. Juni 2023, um 12.00 Uhr (Ausschlussfrist)

Ziel dieser Bekanntmachung ist es, Innovationen zur Optimierung und Erweiterung von Agri-PV-Syste-
men zu unterstlitzen. Im Vordergrund steht dabei die angewandte Entwicklung von Verfahren, Strategien
und Systemen sowie Produkten, die technologische und pflanzenbauliche Verbesserungspotentiale von
Agri-PV ansprechen und somit einen substantiellen Beitrag zur Energieeinsparung und Energieproduk-

tion bei gleichzeitig aufrechterhaltener landwirtschaftlicher Nutzung leisten (Modul A).

Dariiber hinaus sollen mit der Férderung die mit Agri-PV-Systemen verbundenen Transformationspro-
zesse sowie Voraussetzungen und Folgen insbesondere fiir die Landwirtschaft und den landlichen Raum
unter soziologischen und 6konomischen Gesichtspunkten wissenschaftlich untersucht werden. Die For-
schungsergebnisse dienen unter anderem der Bewertung und Folgenabschatzung von Agri-PV-Syste-
men hinsichtlich wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Aspekte und sollen auch als Orientierung fir die
Politik und Praxis dienen (Modul B).

- Weitere Informationen
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BMEL: F&I-Programm Klimaschutz in der Landwirtschaft - Férderung von Vorhaben zur Minderung
von Treibhausgasemissionen und zur Energieeinsparung durch Verfahren und technische Ansitze in der

Pflanzenproduktion und Verarbeitung (Bekanntmachung Nr. 21/22/33)

Stichtag: 15.Juni 2023, um 12.00 Uhr (Ausschlussfrist)

Mit dieser Bekanntmachung sollen Forschungs- und Entwicklungsvorhaben gefordert werden, die einen
Beitrag zur Minderung der THG-Emissionen in der Pflanzenproduktion (Acker- und Gartenbau, Griinland)
leisten; auBerdem Vorhaben,die durch emissionsarme Verarbeitungsschritte zum Angebot ernahrungs-

physiologisch wertvoller, eiwei3reicher pflanzenbasierter Nahrungsmittel beitragen.

Bereits wahrend der Projektlaufzeit sollen die Forschungs- und Entwicklungsvorhaben Mal3nahmen vor-
sehen, um durch zielgruppengerechte Wissensvermittlung die Umsetzung der jeweiligen THG-Minde-

rungsmafBnahmen in der Praxis zu realisieren.

Dariliber hinaus sollen soziobkonomische Fragestellungen, die mit der Minderung der THG-Emissionen in

der Pflanzenproduktion in Zusammenhang stehen, geklart werden.

- Weitere Informationen

BMEL: F&I-Programm Klimaschutz in der Landwirtschaft - Forderung von Vorhaben zur Minderung
von Treibhausgasemissionen und zur Energieeinsparung durch klimaoptimierte Produktionssysteme in

der Tierhaltung (Bekanntmachung Nr. 22/22/32)

Stichtag: 22. Juni 2023, um 12.00 Uhr (Ausschlussfrist)

Mit vorliegender Bekanntmachung sollen Forschungs- und Innovationsvorhaben geférdert werden,
wobei neue Lo-sungsideen genauso wie bereits angestoene Ansdtze aufgegriffen und weiterentwickelt
werden sollen, die moéglichst effektiv zur Erreichung der gesetzlichen Klimaschutzvorgaben beitragen.
Dabei werden innovative Vorhaben untersttitzt, die Losungen und Verfahren fiir einen effizienten Klima-
schutz in der Landwirtschaft liefern.

Das BMEL beabsichtigt daher im Rahmen des neuen Forschungs- und Innovationsprogramms ,Klima-
schutz in der Landwirtschaft” gezielt Vorhaben zu unterstitzen, die die Erreichung der Klimaziele in den
kommenden Jahren voran-treiben. Der Schwerpunkt der Vorhaben soll dabei auf der Minderung von
THG-Emissionen und der Energieeinsparung liegen. Diese sind durch klimaoptimierte Produktionssy-

steme und ManagementmalBnahmen in der Tierhaltung zu erzielen.

Die Vorhaben sollen einen integrierten Ansatz verfolgen, der lber die Befassung mit Einzelproblemen

hinausreicht und mogliche Synergieeffekte im Hinblick auf eine Reduktion der THG-Emissionen bewertet.
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Die Ausgangslage und die Problemfelder sind konkret darzustellen sowie mdogliche Losungsstrategien zu
beschreiben. Vorhaben im Bereich der landwirtschaftlichen Nutztierhaltung sollten auBerdem die politi-
schen und gesellschaftlichen Forderungen nach mehr Tierwohl, -gesundheit und -schutz berlicksichti-

gen.

Darliber hinaus sollen sozio6konomische Fragestellungen, die mit der Minderung von THG-Emissionen

in der Tier-produktion in Zusammenhang stehen, geklart werden.

- Weitere Informationen

VolkswagenStiftung: Momentum - Forderung fiir Erstberufene

Stichtag: 27. April 2023

Das Forderangebot richtet sich an Professor:innen drei bis fiinf Jahre nach Antritt ihrer ersten Lebenszeit-
professur. Es ist fachlich offen. Geférdert werden Konzepte zur strategischen und inhaltlichen Weiterent-
wicklung der Professur, die sich aus unterschiedlichen FordermaBnahmen zusammensetzen. Das Ange-
bot ist flexibel und kann den Erfordernissen der jeweiligen Disziplin bzw. dem Standort angepasst wer-

den. Ausgeschlossen von einer Forderung sind Forschungsprojekte.

- Weitere Informationen

Volkswagen Stiftung: Zusitzliche Mittel fiir Wissenschaftskommunikation

Stichtag: 01.Juni 2023 um 23:59 MEZ Workshop-Anmeldung
14. September 2023 um 23:59 MEZ Stichtag fiir Kommunikationsvorhaben

Multiple Krisen zeigen uns derzeit die stetig wachsende Bedeutung selbstvermittelter Wissenschaftskom-
munikation. Auch in Zukunft werden Vertrauen in und Glaubwiirdigkeit von Wissenschaft wesentlich da-
von abhangen, wie liberzeugend Forschende ihr Wissen an auBerwissenschaftliche Zielgruppen kommu-

nizieren — und im Gegenzug auch deren Fragen, Bedenken und Ideen konstruktiv aufnehmen.

Die VolkswagenStiftung mochte den dialogischen Prozess starken, indem sie Vorhaben zur Wissen-
schaftsvermittlung in von ihr geforderten Projekten unterstiitzt. Zudem fordert die Stiftung mit diesem
Angebot den Kompetenzaufbau im Bereich Wissenschaftskommunikation: Antragsteller:iinnen sind ein-
geladen, vor Einreichung eines Antrags an einem der Workshops zu Konzeption, Durchfiihrung und Di-

stribution von WissenschaftskommunikationsmafRnahmen teilzunehmen.
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Das Angebot wendet sich an aktuell Geférderte der VolkswagenStiftung und wird regelmaBig ausge-
schrieben. Im Mittelpunkt steht die Férderung innovativer und in die Zukunft weisender Formate, insbe-
sondere solcher, die dialogisch und partizipativ angelegt sind und Offentlichkeit und Wissenschaft einan-

der naherbringen.

- Weitere Informationen

FORSCHUNGSPREISE

Forschungspreis der Deutschen Wildtier Stiftung 2023

Stichtag: 31. Mai 2023

Die Deutsche Wildtier Stiftung lobt erneut ihren Forschungspreis aus, der alle 2 Jahre vergeben wird und
mit € 50.000 dotiert ist.

Der Forschungspreis der Deutschen Wildtier Stiftung soll herausragende Wissenschaftlerinnen und Wis-
senschaftler fordern, die ein innovatives und fachlich hervorragendes Forschungsprojekt mit unmittelba-
rem Bezug zu einheimischen Wildtieren vorlegen. Dabei kann es sich sowohl um naturwissenschaftli-

che Projekte als auch um Projekte aus den Geisteswissenschaften handeln.
Eine Eigenbewerbung ist moglich.

- Weitere Informationen

Heinrich-Stockmeyer-Stiftung: Stockmeyer Wissenschaftspreis 2023
Stichtag: 31. Mai 2023

Die Heinrich-Stockmeyer-Stiftung schreibt auch fiir 2023 wieder den mit 10.000 Euro dotierten Stock-
meyer Wissenschaftspreis aus. Es werden wissenschaftliche Einzelleistungen wie Doktorarbeiten und Ha-
bilitationsschriften sowie Publikationen gewirdigt, die in den letzten drei Jahren erstellt wurden. Die pra-
mierten Arbeiten bestechen durch praktikable Losungsansdtze und anwendungsorientierte Forschung,
die im Sinne des Stiftungszwecks zur Verbesserung der Lebensmittelsicherheit und des Verbraucher-
schutzes sowie zur Starkung des Verbrauchervertrauens in die Qualitat und Sicherheit von Lebensmitteln

beitragen.

Eine Eigenbewerbung ist moglich. - Weitere Informationen
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VERANSTALTUNGEN

EU: Virtuelle Infotage zum LIFE-Programme 2023

Termin: 25.-26. April 2023, online

Die Veroffentlichung der LIFE Calls 2023 steht kurz bevor. Den Auftakt macht die EU-Kommission am
25./26. April 2023 mit einer allgemeinen Einflihrung quer durch alle LIFE-Teilprogramme "Nature and Bi-
odiversity", "Circular Economy and Quality of Life", "Climate Change Mitigation and Adaptation" sowie
"Clean Energy Transition".

Zusatzlich werden sowohl an den beiden Vortragstagen als auch an den Folgetagen 27./28. April Antrag-
stellern 1:1 Meetings angeboten, um die Gelegenheit zu geben, sich fiir die kommenden Ausschreibun-

gen in allen Teilprogrammen zu vernetzen.

- Weitere Informationen

Européische Kommission: Infoveranstaltung zur Lump Sum-Forderung

Termin: 11. Mai 2023, 10 - 12 Uhr, online

Die Europdische Kommission organisiert erneut eine Online-Informationsveranstaltung zur Lump Sum-
Forderung in Horizon Europe. Unter dem Titel "Lump Sum Funding in Horizon Europe: How does it work?
How to write a proposal?" werden Expert/innen der Kommission die Grundsatze der Projektférderung
durch Pauschalen erldutern, Tipps flir die Antragstellung geben sowie praktische Erfahrungen aus der
bisherigen Implementierung entsprechender Projekte gemeinsam mit weiteren Stakeholder/innen ver-

mitteln.
Die Veranstaltung wird per Webstream (ibertragen - eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.

- Weitere Informationen

NKS ERC: Interviewtrainings zu den Starting Grants 2023

Mehrere Termine im April und Mai, Online

Das Interview ist ein wichtiger Teil des ERC-Evaluierungsverfahrens. Die Nationale Kontaktstelle ERC wird
zur Unterstltzung der Antragstellenden im Zeitraum von Ende April bis Ende Mai 2023 Interviewtrainings
flr die ERC Starting Grants 2023 durchfiihren. Alle Trainings finden online statt. Die Termine stehen be-

reits fest, die Teilnahme ist kostenlos. - Weitere Informationen
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NKS: Workshop fiir Antragstellende in Horizont Europa fiir die Cluster 4, 5 und 6

Termin: 3. und 4. Mai 2023 (2 x 2 Tag), PtJ Geschiftsstelle Berlin

Die Antragsstellung in Horizont Europa bedeutet fiir potenzielle Projektpartner eine grof3e Herausforde-
rung: von der Entwicklung der Idee an sich iber die Strukturierung bis hin zum Formulieren im Detail. Ein
komplexes Vorhaben méglichst passgenau zum ausgeschriebenen Topic und im vom Seitenumfang her
begrenzten Antrag auf den Punkt zu bringen, ist eine anspruchsvolle Aufgabe. Dass diese Aufgabe nicht

nur korrekt, sondern auch sehr gut erflillt wird, kann mit entscheiden tber den Erfolg Ihres Antrags.

Die drei Nationalen Kontaktstellen ,Digitale und Industrielle Technologien” (NKS DIT), ,Klima, Energie,
Mobilitat” (NKS KEM) und ,Biookonomie und Umwelt” (NKS B&U) veranstalten einen Workshop fiir In-
teressierte an Horizont Europa (dem aktuellen EU-Rahmenprogramm fiir Forschung und Innovation
2023/2024). Der Fokus liegt auf Cluster 4 'Digitalisierung, Industrie und Weltraum', Cluster 5 'Klima, Ener-
gie und Mobilitat' und Cluster 6 'Lebensmittel, Biookonomie, nattirliche Ressourcen, Landwirtschaft und

Umwelt'.

Die Veranstaltung richtet sich an Interessierte, die einen Antrag fiir die kommenden Foérderaufrufe in
Cluster 4, 5 oder 6 von Horizont Europa vorbereiten.

- Weitere Informationen

KoWi: ,,Research in Europe“- Informationstag der KoWi in Kooperation mit der Universitit Bremen

Termin: 25.05.2023,9 -17 Uhr

"Research in Europe" gibt einen Uberblick tiber (individuelle) Férderméglichkeiten fiir Nachwuchswissen-
schaftler, die eine nationale und internationale Karriere in der Wissenschaft anstreben. Verschiedene For-
schungs- und Forderorganisationen stellen ihre Programme und Einrichtungen vor. Darliber hinaus ha-
ben Teilnehmende die Méglichkeit, ihre individuellen Fragen mit den Vertretern der Institutionen an den
einzelnen Infostédnden zu diskutieren.

Doktorandinnen und Doktoranden, Postdocs und Professorinnen und Professoren, die sich fir die von
ihnen betreuten Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler informieren mochten,

sowie Promotionsinteressierte sind herzlich zur Teilnahme eingeladen.
Bitte beachten Sie, dass die Veranstaltung in englischer Sprache stattfindet.

- Weitere Informationen
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AKTUELLES ZUR NATIONALEN UND INTERNATIONALEN FORSCHUNGSPOLITIK

EU: ERC-Arbeitsprogramm 2024 - neue Panels und Lump Sum Funding

Voraussichtlichim Friihsommer 2023 wird das ERC-Arbeitsprogramm 2024 verabschiedet. Dabei sieht der
wissenschaftliche Rat des ERC zwei wesentliche Anderungen vor: die Umstrukturierung und Erweiterung

der Panels sowie die Einfiihrung von Lump-Sum-Finanzierungen bei den Advanced Grants.

- Weitere Informationen

ERC-Studie: Repositorien, die die Einhaltung von Open-Science-Vorschriften unterstiitzen

Am 21. Marz veroffentlichte der ERC eine Studie zu Repositorien, die es Forschenden ermdglichen, EU-
Vorschriften zu Open Science einzuhalten. Fiir die Studie wurden insgesamt 220 Repositorien analysiert
und deren Eigenschaften bewertet. Dabei stellten die Autorinnen und Autoren fest, dass mehr als 90 %
der "vertrauenswirdigen" Repositorien den grundlegenden Anforderungen entsprechen. Drei Reposito-
rien erflllten zudem alle obligatorischen Anforderungen, die in der Finanzhilfevereinbarung von Hori-
zont Europa festgelegt sind. Kein Repositorium erfiillte sowohl die obligatorischen als auch die grundle-

genden Anforderungen.

- Weitere Informationen

DFG: Die Coronavirus-Pandemie - Folgen und Chancen fiir die Wissenschaft

Bericht der Senats-Arbeitsgruppe zu Herausforderungen fiir die Forschungstatigkeit, die individu-

ellen Karriereverlaufe und das Forderhandeln der DFG

So wie fiir alle Bereiche der Gesellschaft hatte die Coronavirus-Pandemie von Beginn an auch fir die Wis-
senschaft und die in ihr tatigen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler sowie flir das Wissenschaftssy-
stem insgesamt erhebliche Auswirkungen. Zusatzlich zu inhaltlich-fachlichen Fragen betraf dies zahlrei-
che Probleme der Organisation und der Abldufe wissenschaftlichen Arbeitens bis hin zu Fragen der

grundsatzlichen Arbeits- und Funktionsfahigkeit von Projekten und Einrichtungen.

Vor diesem Hintergrund richtete der Senat der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG) im Jahr 2021
eine Senats-Arbeitsgruppe ein, um diese und andere pandemiebedingte Veranderungen in der und fir
die Wissenschaft zu identifizieren und zu bewerten. Neben den Beeintrachtigungen ging es dabei auch
um eventuelle Chancen und Nutzen, die sich im Verlauf der Pandemie ergeben hatten oder entwickelt

wurden.
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Im nun verdffentlichten Abschlussbericht der Arbeitsgruppe werden Schlaglichter auf verschiedene Be-
reiche der Forschungstatigkeit und des Forderhandelns geworfen und basierend auf den Beobachtungen
der Mitglieder Malinahmen und Handlungsbedarfe fiir die DFG und weitere Akteure im Wissenschaftssy-

stem identifiziert.

- Weitere Informationen

Wir freuen uns Gber |hr Interesse, stehen Ihnen jederzeit fur Fragen zur Verfligung und beraten und un-

terstltzen Sie bei hren Antragen.

Bitte planen Sie je nach Einreichungsfrist und GroB3e des Projekts geniigend Zeit ein, damit wir Sie

optimal unterstiitzen und die erforderlichen Abldufe koordinieren kénnen.
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	 Methoden und Instrumente für die Kollaboration in internationalen Netzwerken,
	 Organisationaler Rahmen für die kompetenzförderliche Gestaltung von Arbeit in Kollaborationsnetzwerken.
	Voraussetzung für die Förderung ist grundsätzlich das Zusammenwirken von mehreren unabhängigen Partnern aus Wissenschaft und Wirtschaft zur gemeinsamen Bearbeitung von Forschungsvorhaben (Verbundprojekte), die den Stand der Technik und Forschung deutl...
	( Weitere Informationen
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	Bereits während der Projektlaufzeit sollen die Forschungs- und Entwicklungsvorhaben Maßnahmen vorsehen, um durch zielgruppengerechte Wissensvermittlung die Umsetzung der jeweiligen THG-Minderungsmaßnahmen in der Praxis zu realisieren.
	Darüber hinaus sollen sozioökonomische Fragestellungen, die mit der Minderung der THG-Emissionen in der Pflanzenproduktion in Zusammenhang stehen, geklärt werden.
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	BMEL: F&I-Programm Klimaschutz in der Landwirtschaft - Förderung von Vorhaben zur Minderung von Treibhausgasemissionen und zur Energieeinsparung durch klimaoptimierte Produktionssysteme in der Tierhaltung (Bekanntmachung Nr. 22/22/32)
	Stichtag: 22. Juni 2023, um 12.00 Uhr (Ausschlussfrist)
	Mit vorliegender Bekanntmachung sollen Forschungs- und Innovationsvorhaben gefördert werden, wobei neue Lö-sungsideen genauso wie bereits angestoßene Ansätze aufgegriffen und weiterentwickelt werden sollen, die möglichst effektiv zur Erreichung der ge...
	Das BMEL beabsichtigt daher im Rahmen des neuen Forschungs- und Innovationsprogramms „Klimaschutz in der Landwirtschaft“ gezielt Vorhaben zu unterstützen, die die Erreichung der Klimaziele in den kommenden Jahren voran-treiben. Der Schwerpunkt der Vor...
	Die Vorhaben sollen einen integrierten Ansatz verfolgen, der über die Befassung mit Einzelproblemen hinausreicht und mögliche Synergieeffekte im Hinblick auf eine Reduktion der THG-Emissionen bewertet. Die Ausgangslage und die Problemfelder sind konkr...
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	VolkswagenStiftung: Momentum – Förderung für Erstberufene
	Stichtag: 27. April 2023
	Das Förderangebot richtet sich an Professor:innen drei bis fünf Jahre nach Antritt ihrer ersten Lebenszeit-professur. Es ist fachlich offen. Gefördert werden Konzepte zur strategischen und inhaltlichen Weiterent-wicklung der Professur, die sich aus un...
	( Weitere Informationen


	Volkswagen Stiftung: Zusätzliche Mittel für Wissenschaftskommunikation
	Stichtag:  01. Juni 2023 um 23:59 MEZ Workshop-Anmeldung
	14. September 2023 um 23:59 MEZ Stichtag für Kommunikationsvorhaben
	Multiple Krisen zeigen uns derzeit die stetig wachsende Bedeutung selbstvermittelter Wissenschaftskommunikation. Auch in Zukunft werden Vertrauen in und Glaubwürdigkeit von Wissenschaft wesentlich davon abhängen, wie überzeugend Forschende ihr Wissen ...
	Die VolkswagenStiftung möchte den dialogischen Prozess stärken, indem sie Vorhaben zur Wissenschaftsvermittlung in von ihr geförderten Projekten unterstützt. Zudem fördert die Stiftung mit diesem Angebot den Kompetenzaufbau im Bereich Wissenschaftskom...
	Das Angebot wendet sich an aktuell Geförderte der VolkswagenStiftung und wird regelmäßig ausgeschrieben. Im Mittelpunkt steht die Förderung innovativer und in die Zukunft weisender Formate, insbesondere solcher, die dialogisch und partizipativ angeleg...
	( Weitere Informationen



	Forschungspreise
	Forschungspreis der Deutschen Wildtier Stiftung 2023
	Stichtag: 31. Mai 2023
	Die Deutsche Wildtier Stiftung lobt erneut ihren Forschungspreis aus , der alle 2 Jahre vergeben wird und mit € 50.000 dotiert ist.
	Der Forschungspreis der Deutschen Wildtier Stiftung soll herausragende Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler fördern, die ein innovatives und fachlich hervorragendes Forschungsprojekt mit unmittelbarem Bezug zu einheimischen Wildtieren vorlegen. Da...
	Eine Eigenbewerbung ist möglich.
	( Weitere Informationen
	Die Heinrich-Stockmeyer-Stiftung schreibt auch für 2023 wieder den mit 10.000 Euro dotierten Stockmeyer Wissenschaftspreis aus. Es werden wissenschaftliche Einzelleistungen wie Doktorarbeiten und Habilitationsschriften sowie Publikationen gewürdigt, d...
	Eine Eigenbewerbung ist möglich. ( Weitere Informationen



	Veranstaltungen
	EU: Virtuelle Infotage zum LIFE-Programme 2023
	Termin: 25.-26. April 2023, online
	Die Veröffentlichung der LIFE Calls 2023 steht kurz bevor. Den Auftakt macht die EU-Kommission am 25./26. April 2023 mit einer allgemeinen Einführung quer durch alle LIFE-Teilprogramme "Nature and Biodiversity", "Circular Economy and Quality of Life",...
	Zusätzlich werden sowohl an den beiden Vortragstagen als auch an den Folgetagen 27./28. April Antragstellern 1:1 Meetings angeboten, um die Gelegenheit zu geben, sich für die kommenden Ausschreibungen in allen Teilprogrammen zu vernetzen.
	( Weitere Informationen


	Europäische Kommission: Infoveranstaltung zur Lump Sum-Förderung
	Termin: 11. Mai 2023, 10 – 12 Uhr, online
	Die Europäische Kommission organisiert erneut eine Online-Informationsveranstaltung zur Lump Sum-Förderung in Horizon Europe. Unter dem Titel "Lump Sum Funding in Horizon Europe: How does it work? How to write a proposal?" werden Expert/innen der Komm...
	Die Veranstaltung wird per Webstream übertragen - eine vorherige Anmeldung ist nicht erforderlich.
	( Weitere Informationen


	NKS ERC: Interviewtrainings zu den Starting Grants 2023
	Mehrere Termine im April und Mai, Online
	Das Interview ist ein wichtiger Teil des ERC-Evaluierungsverfahrens. Die Nationale Kontaktstelle ERC wird zur Unterstützung der Antragstellenden im Zeitraum von Ende April bis Ende Mai 2023 Interviewtrainings für die ERC Starting Grants 2023 durchführ...


	NKS: Workshop für Antragstellende in Horizont Europa für die Cluster 4, 5 und 6
	Termin: 3. und 4. Mai 2023 (2 x ½ Tag), PtJ Geschäftsstelle Berlin
	Die Antragsstellung in Horizont Europa bedeutet für potenzielle Projektpartner eine große Herausforderung: von der Entwicklung der Idee an sich über die Strukturierung bis hin zum Formulieren im Detail. Ein komplexes Vorhaben möglichst passgenau zum a...
	Die drei Nationalen Kontaktstellen „Digitale und Industrielle Technologien“ (NKS DIT), „Klima, Energie, Mobilität“ (NKS KEM) und „Bioökonomie und Umwelt“ (NKS B&U) veranstalten einen Workshop für Interessierte an Horizont Europa (dem aktuellen EU-Rahm...
	Die Veranstaltung richtet sich an Interessierte, die einen Antrag für die kommenden Förderaufrufe in Cluster 4, 5 oder 6 von Horizont Europa vorbereiten.
	( Weitere Informationen


	KoWi: „Research in Europe“- Informationstag der KoWi in Kooperation mit der Universität Bremen
	Termin: 25.05.2023, 9 – 17 Uhr
	"Research in Europe" gibt einen Überblick über (individuelle) Fördermöglichkeiten für Nachwuchswissenschaftler, die eine nationale und internationale Karriere in der Wissenschaft anstreben. Verschiedene Forschungs- und Förderorganisationen stellen ihr...
	Doktorandinnen und Doktoranden, Postdocs und Professorinnen und Professoren, die sich für die von ihnen betreuten Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftler informieren möchten, sowie Promotionsinteressierte sind herzlich zur Teilnahme...
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